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Grusswor t

«Erinnere dich der Gabe Gottes, die 
in dir schlummert. Denn Gott hat 
dir nicht einen Geist der Verzagtheit 
gegeben, sondern den Geist der 
Kraft, der Liebe und der Besonnen-
heit» 2. Timotheus 1,7

Dieser Vers klebt seit vielen Jahren 
auf meiner Schreibtischunterlage im 
Büro und begleitet mich in meiner 
Arbeit. Gemeinde leben kann gelin-
gen, wenn wir uns alle mit unseren 
unterschiedlichen Fähigkeiten, dem 
Erlernten und den Begabungen ein-
bringen. Gott beschenkt jede und 
jeden Einzelnen. Wenn wir alle die-
se Gaben für die Gemeinschaft ein-
setzen, schaff en wir gemeinsam 
bunte, vielfältige, bereichernde,
ermutigende, tiefgründige, gemein-
schaftsfördernde, interessante,
auferbauende und herzliche Erleb-
nisse.

Manchmal erlebe ich, dass ich mir 
etwas nicht zutraue oder der Weg 
zum Ziel noch off en und unklar ist. 
Dann brauche ich Mut und Gottver-
trauen, meine Gaben auszuprobie-
ren und einzusetzen. Es lohnt sich 
jeweils diese Schritte zu gehen. 

Bei der diesjährigen Kappeler Kir-
chentagung stand das Thema «Zu-
sammen wirken: Talente / Auftrag / 
Aufbruch» im Fokus. Ich freue 
mich, dass dieses Thema auch der 
Landeskirche wichtig ist. Gerne bin 
ich vernetzt, einander ermutigend 
und mit Gottes Liebe unterwegs. Es 
macht Spass Gemeinde zu bauen. 

Patricia Perosce
Sozialdiakonin
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Doch gerade in diesem Moment 
äusserster Verlassenheit wird Maria 
angesprochen. Eine Stimme durch-
bricht die Stille, fragt nach ihrem 
Schmerz, nach ihrer Trauer: «Frau, 
was weinst du?» Und sie fragt nach 
ihrer Sehnsucht: «Wen suchst du?» 
(Johannes 20,15)

Während der Auferstandene be-
reits vor ihr steht, ist Maria in ihren 
Gedanken noch gefangen bei dem 
Toten. «Maria!» – ihr Name wird 
gerufen, vertraut und doch so un-
erwartet. Da erst wendet sie sich, 
da erst erkennt sie. 

Ostern sprengt alles, was wir für 
möglich halten – sprengt alle un-
seren Erfahrungen. Wir können 
Ostern nicht begreifen, nicht wis-
senschaftlich erklären, nicht mit 
unserem Verstand erfassen. Selbst 
die beste Theologie kann uns nicht 
den Osterglauben, die Ostererfah-

rung schenken. Das Geheimnis 
von Ostern kann uns nur off enbart 
werden, indem Gott uns in unserer 
Verzweifl ung begegnet und unse-
ren Namen ruft. Indem er unseren 
Blick wendet und uns wie Maria 
einen Weg von der Verzweifl ung 
hin zu neuer Hoff nung weist.

Ostern kann es menschlich gesehen 
nicht geben. Tot ist tot! Am Karfrei-
tag, am Kreuz, sind wir mit unseren 
Möglichkeiten am Ende. Ausweg-
lose Situationen, zerbrochene Hoff -
nungen, zerplatzte Lebensträume, 
gescheiterte Beziehungen, zer-
mürbende Sinnlosigkeit – wir alle 
kennen solche Zeiten in unserem 
Leben. Zeiten, in denen wir mit un-
seren menschlichen Möglichkeiten 
am Ende sind.

Seit Ostern aber bricht eine unge-
heure Hoff nung in unser Leben. Tot 
ist eben nicht tot. Denn Gott hat 

den Tod überwunden, ihn besiegt 
und zum Leben geführt. Er geht 
einen Auferstehungsweg mit uns, 
er schreibt mit uns Menschen seine 
Liebesgeschichte – eine Geschichte 
der Hoff nung und des Neubeginns. 
Er wendet unseren Blick vom Tod 
zum Leben.

Seit jenem ersten Ostertag scheint 
ein ewiges Licht in alle Dunkelheit. 
Seit jenem ersten Ostertag gibt es 
Leben, das durch keinen Tod aus-
gelöscht werden kann. Möge uns 
diese Gewissheit immer wieder neu 
ins Leben führen und uns Kraft und 
Zuversicht schenken. Frohe Os-
tern!

Silvia Trüssel
Pfarrerin

Wenn tot nicht tot ist
Die Liebe ihres Lebens, ihr Fels in der Brandung, der Erfüller ihrer tiefsten Sehnsucht – ausgelöscht. Im 
Grab liegt, was ihr Halt und Orientierung gab, was ihr Leben mit Sinn erfüllte. Der Tod ist allgegenwär-
tig. Ihre Lebensträume sind zerbrochen. Das Leben selbst erscheint nun als eine sinnlose Zumutung. Es 
bleiben unerträglicher Schmerz und tiefe Trauer. Maria von Magdala, am Tiefpunkt ihrer Existenz – ein 
Mensch in grösster Verzweifl ung.

Nr. 4 Aprilausgabe / 28. März 2025
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Blickpunkt Famil ien

Osternachmittag KUNTER-
BUNT für Chlii und Gross
Frühlingsduft liegt in der Luft, im 
Garten blühen die Osterglocken und die 
Natur erwacht wieder zur vollen Pracht. 
Ostern kommt näher. Dies ist ein schöner 
Anlass im Kirchenjahr, um Chlii und Gross im Kirchgemeindehaus 
Buchs zu begrüssen und gemeinsam der Bedeutung von Ostern nachzu-
gehen. Wir werden Hasen backen, Eier färben, kreativ sein, der Osterge-
schichte lauschen und ein paar Lieder singen sowie Zeit bei gemeinsa-
mem Spiel, Kaff ee und Zvieri verbringen. Eingeladen sind Kinder und 
Erwachsene jeglichen Alters. Bis und mit 3. Klasse wird um Begleitung 
gebeten. Für die Deckung der Kosten steht ein Kässeli bereit. Danke für 
den freiwilligen Beitrag. Wir freuen uns auf einen freudigen und bunten 
Nachmittag.

Mittwoch, 16. April, zwischen 14.00 und 17.00 Uhr im Kirchgemein-
dehaus Buchs

Gerne mit Anmeldung via Homepage. Spontane sind ebenfalls willkom-
men. 

ℹ Patricia Perosce, patricia.perosce@kirche-furttal.ch, 044 520 44 27

Furttaler Ausfl ug «Züri West»
Fährt man mit der Bahn in den Zürcher Hauptbahnhof, so erhält man 
einen Einblick in den Stadtteil Züri-West. Dieser ist geprägt von hohen 
Gebäuden wie dem Primetower, hin zu Brücken, Viadukten, Grünfl ä-
chen und Umbauten des ehemaligen Industriequartiers. Diese Reurbani-
sierung steht im Gegensatz zum Rotlichtviertel. Hie und da lockt ein 
Café in gemütlichem Ambiente. Viele kleine und neue Unternehmen 
beheimaten sich im Technopark, kulturelle Anlässe fi nden im Schiff bau 
und weiteren Orten statt. 

Wir reisen ab Bahnhof Buchs-Dällikon nach Zürich-Hardbrücke, wo wir 
um 13.30 Uhr die Stadtführung mit Robert Gehrig geniessen dürfen. Im 
Anschluss ist Zeit für einen Cafébesuch oder eine individuelle Entde-
ckungstour. Das Team freut sich gemeinsam unterwegs zu sein.

Dienstag 29. April, Bahnhof Buchs-Dällikon, 13.00 Uhr (S6 fährt um 
13.06 Uhr nach Bahnhof Hardbrücke). Rückkehr ca. 17.30 Uhr.

Billette bitte selber lösen. Einstieg auch in Regensdorf oder nach 
Absprache möglich. 

Beschränkte Teilnehmendenzahl. 

Anmeldung via Homepage bis Donnerstag, 24. April.

Im Herbst fi ndet am Dienstag, 7. Oktober ein weiterer Furttaler Ausfl ug 
mit Anreise per Car statt. 

Patricia Perosce
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Kinoabend
Das gemeinsame Erleben von Filmen schaff t eine 
besondere Atmosphäre. Lachen, Spannung und 
Emotionen werden im Kollektiv geteilt, und 
macht das Betrachten eines Filmes zum sozialen 
Erlebnis. Kinos sind Orte, an denen Menschen 
zusammenkommen, um gemeinsam in die Welt 
der Filme einzutauchen. Trotz der Herausforde-
rungen durch digitale Medien und Streaming-
dienste behält das Kino seinen einzigartigen 
Zauber und seine Bedeutung. 

Was passiert, wenn zwei in Ungnade geratene 
Engel unbedingt zurück in den Himmel wollen? Satirisch und humorvoll 
gibt der diesjährige Film Antworten darauf. 

Donnerstag, 10. April, 19.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Buchs

Andreas Däscher
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Karwoche: Ein Weg durch Trauer & Freude

Ökumenischer Seniorennachmittag: 
UNESCO-Welterbe Albula-Bernina
Seit dem Jahr 2008 gehört die Albula-Bernina-Strecke der Rhätischen 
Bahn zum UNESCO Weltkulturerbe und fasziniert nicht nur Eisenbahn-
liebhaber:innen. Im Rahmen des ökumenischen Seniorennachmittags 
lädt Pfarrer Micha Rippert mit Bildern und Geschichten zu einem 
vertieften Einblick auf das interessante Albulatal und den Berninapass 
ein. Sie sind eingeladen, auf diesen Zug aufzuspringen und sich auf die 
Reise durch diesen Teil Graubündens aufzumachen.

Donnerstag, 3. April, 14.30 Uhr, Reformiertes Kirchgemeindehaus 
Regensdorf

Mit Anmeldung über die Website www.kirche-furttal.ch 

ℹ Ariane Schwickert, ariane.schwickert@kirche.furttal.ch, 044 520 44 29

Von Gründonnerstag bis Ostersonntag erwartet uns eine Zeit des 
gemeinsamen Feierns. Tauchen Sie ein in die bewegende Geschichte von 
Leiden, Tod und Auferstehung und erleben Sie die Osterbotschaft in 
ihrer ganzen Fülle. 

Gründonnerstag: Tischabendmahl in der Kirche Regensdorf

Gemeinsam an einer grossen Tafel gemütlich essen, Geschichten und 
Glauben miteinander teilen und gestärkt an Leib und Seele ins Osterwo-
chenende gehen. 

Karfreitag in der Kirche Regensdorf

Alles Leid – so viel Leid – bist du es auch leid? Und wo bist du Gott in 
dieser Zeit?

Karfreitag in der Kirche Buchs

Ostern ohne Karfreitag? Undenkbar – wie Frühling ohne Winter. Doch 
ist Karfreitag nur ein notwendiges Muss oder mehr? Gemeinsam gehen 
wir auf die Suche.

Musik und Wort zur Todesstunde in der Kirche Dällikon

Wir verbinden Musik mit Worten und versuchen auf diese Weise einen 
Zugang zum grausamen Ereignis auf Golgatha.

Young Spirit Chill: Osternacht in Dällikon

Ahnungslos waren die Frauen auf dem Weg zum Grab, weil sie nicht 
wussten, was sie erwartet. Ahnungslos sind auch wir: Weil wir nicht 
wissen, was vor uns liegt. Wir treff en uns am Osterfeuer und werfen dort 
alles, was uns belastet ins Feuer und feiern dann in der dunklen Kirche. 
Am Ende treff en wir uns wieder am Lagerfeuer und können dort 
Open-End beisammen sein.

Wichtig: Alle sind eingeladen! Jugendliche, junge Erwachsene, Jungge-
bliebene, Neugierige … 

Ostern in der Kirche Buchs

Frühling bedeutet Neuanfang – genau wie Ostern. Welche Rolle spielen 
Neuanfänge im eigenen Leben und weshalb sind sie meist faszinie-
rend?

Ostern in der Kirche Regensdorf

Der Chor Cantus Furttal unter der neuen Leitung von Johanna Tierling-
Kaiser und Martin Kaiser gestalten diesen feierlichen Gottesdienst mit. 

Feiern und erleben Sie die Karwoche in all ihrer Vielfalt – wir freuen uns 
auf Sie! Alle weiteren Angaben zu den verschiedenen Feiern fi nden Sie 
in der Agenda.

Senior: innen
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Kontakte

Pfarramt
Adrian Beyeler 044 520 44 11
adrian.beyeler@kirche-furttal.ch

Nadja Boeck 044 520 44 13
nadja.boeck@kirche-furttal.ch

Micha Rippert 044 520 44 14
micha.rippert@kirche-furttal.ch

Silvia Trüssel 078 308 01 08
silvia.truessel@kirche-furttal.ch

Kirchenpfl ege
Peter Randegger Präsident 
044 520 44 71
peter.randegger@kirche-furttal.ch

Verwaltung
044 520 44 00, info@kirche-furttal.ch
Watterstrasse 18, 8105 Regensdorf
Öffnungszeiten: Montag bis 
Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr

Weitere Kontakte fi nden Sie auf 
unserer Webseite

www.kirche-furttal.ch

Al les hat seine Zeit

Abdankungen

Anna Lydia Bernhard-Linder (99) 
Dielsdorf

Hans Ruedi Durtschi (88) Regensdorf

Josef Adolf Eichholzer (92) Regens-
dorf

Hedwig Frei-Meier (96) Regensdorf

Edgar Hirt (97) Dänikon

Ruth Hotz-Gloor (86) Regensdorf

Silvia Edit Langmeier-Kunz (95) 
Buchs

Aminata Strässler-Guindo (71) Buchs

Oskar Theiler (80) Watt

Alessio Tomeo (76) Buchs

Werner Vögeli (86) Watt

Taufe
Frida Leni Schlagenhauf, Regensdorf

Kaia Stähli, Regensdorf

Leija Petitpierre, Regensdorf

Impressum 
Herausgeberin
Reformierte Kirche Furttal
Redaktionsteam
Silvia Trüssel
Manuela Zimmerli
Layout und Gestaltung
Manuela Zimmerli
Fotos
zur Verfügung gestellt, wenn beim 
Bild nicht anders vermerkt
Druck
www.schellenbergdruck.ch 

Die nächste Ausgabe erscheint am 
25. April

Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?
Lukas 24,32

faithspace319 – Graffi ttiworkshop
Erschrecken Sie nicht, wenn Sie das nächste Mal den Saal des Kirchge-
meindehauses Dällikon betreten. Jugendliche haben im faithspace319 mit 
dem Graffi  ttikünstler Raphael Fahrni ein Logo zum Namen entwickelt 
und dieses dann auch an der Wand verewigt. Mit hineinverwoben sind 
Wünsche und Träume der Jugendlichen von einem Ort an dem sie sein 
dürfen, wie sie sind und in dem es Raum für ihre Glaubenssuche und 
ihre Lebensfragen hat.

Hier ein kleiner Einblick:

Gemeinde

Das Ergebnis.
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Austesten auf Leinwand

Und dann die Kür: okay – was 
genau wird das???



Schlusspunkt
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Musik

Perspektivenwechsel
«Musik drückt aus, was nicht gesagt werden kann und worüber zu 
schweigen unmöglich ist.» Victor Hugo

Sola scriptura war eines der Schlagwörter der Reformatoren. Allein die 
Schrift – darum steht in reformierten Gottesdienst das Wort im Mittel-
punkt. Doch gerade in Glaubensdingen geht es eben auch um das 
Empfi nden, Fühlen, Spüren und oft kann Musik in uns das ins Klingen 
bringen, was wir Gott nennen, wofür es aber manchmal so schwer ist, 
Worte zu fi nden. Oder die Musik hilft den Worten noch einmal zu einer 
neuen Bedeutung und wir können mit anderer Perspektive auf das 
Gesagte schauen. Ein Zusammenspiel aus beidem – Musik und Wort – 
damit Perspektiven neu werden können, darum geht es am 6. April. In 
diesem Gottesdienst begrüssem wir unser neues Musikteam herzlich. Sie 
werden sich jeweils mit ihrem Lieblingsmusikgenre und dann auch als 
Trio vorstellen.

Freuen Sie sich auf einen fröhlichen Gottesdienst, in dem Musik und 
Wort miteinander verwoben werden.

Sonntag, 6. April, 10 Uhr, Kirche Regensdorf

Nadja Boeck

Gemeinde

Grüezi, Allegra, Ciao und Bonjour!
Begegnungen mit Menschen machen das Leben besonders – sie berei-
chern, inspirieren und schaff en Gemeinschaft. Als Sigristin ergänze ich 
das Team seit anfangs Jahr. Ich freue mich, einen Ort mitzugestalten, 
an dem sich alle willkommen und zuhause fühlen. Seit vielen Jahren 
bin und war ich in verschiedenen Kirchgemeinden tätig, vor allem in 
der Administration aber auch als Hilfs-Sigristin. 
Das kirchliche Leben begleitet mich seit jeher 
und bedeutet für mich Heimat. Ein freundliches 
Wort und ein Lächeln im Vorübergehen – kleine 
Gesten, die Verbundenheit schaff en. Privat fi nde 
ich Ausgleich in der Kunst und der Natur – beides 
schenkt mir Kreativität und Ruhe. Ich freue mich 
darauf, meine Begeisterung in meine neue Auf-
gabe in Ihrer Gemeinde einzubringen! 

Herzliche Grüsse, Doris Ring
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Help! I need somebody. Help!
Bestimmt kennen Sie diese Liedzeile von The Beatles. Sie markiert nicht 
nur das Thema des diesjährigen Jubiläumsgottesdienstes zur Goldenen und 
Diamantenen Konfi rmation, sondern erklingt im Gottesdienst auch gleich. 
Dieser und weitere Charts-Hits der Konf-Jahrgänge 1965 und 1975 erklingen 
im Gottesdienst. Fragen wie: «Wo habe ich Hilfe erfahren? Wo hätte ich sie 
gebraucht? Wo konnte ich anderen helfen? Hat Gott mir geholfen?», laden ein, 
über das eigene Leben nachzudenken. Alle Gemeindemitglieder sind herzlich 
eingeladen mitzufeiern und sich gemeinsam an das eigene Konfi rmationsjahr 
zu erinnern. Wir freuen uns auf Sie!

Sonntag, 13. April, 10.00 Uhr, Kirche Buchs

Micha Rippert

Ostereier-Suche
In dieser Ausgabe haben sich ganz viele farbige Ostereier 
versteckt. Kannst du sie alle fi nden? Die Aufl ösung fi ndest du auf 
der letzten Seite. 

Viel Spass bei der Suche!

Sonntag, 6. April, 10 Uhr, Kirche Regensdorf

Nadja Boeck

Ostereier-Suche
In dieser Ausgabe haben sich ganz viele farbige Ostereier 
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Seit Anfang Januar darf ich im Team der Hauswartung Kirche Furttal 
mitwirken. Zuständig bin ich für die Standorte Buchs und Dällikon. Dar-
über freue ich mich sehr. 

Mit meiner Familie wohne ich im Limmattal – 
nah bei der Stadt und doch sehr ländlich, was mir 
sehr gefällt. Ich liebe meinen Garten, Pfl anzen al-
ler Art und bin ich auch sehr gerne in den Bergen 
alpin unterwegs, meist ein ganzes Wochenende. 
Die Herausforderung beim Wandern wie auch die 
Ruhe in den Bergen geniesse ich und es gibt mir 
wieder Kraft für meinen Alltag mit Familie und 
Arbeit. 

Meine off ene Art macht es mir leicht auf Menschen, die ich in unseren 
Räumlichkeiten antreff e, zuzugehen. Ich richte die Räume für Sie her und 
gebe den letzten Schliff , damit Sie sich darin wohl fühlen können. 

Herzliche Grüsse, Claudia Ruch
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Gottesdienste 
Sonntag, 6. April
Gottesdienst

10.00 Kirche Regensdorf 
Pfrn. Nadja Boeck
Musik: ganzes Musikteam
Anschliessend Apéro
s. Seite 5

Sonntag, 13. April
Gottesdienst

10.00 Kirche Dällikon
Pfrn. Nadja Boeck
Musik: Johanna Tierling-Kaiser
Anschliessend: Chilekafi 

Gottesdienst
10.00 Kirche Buchs
Pfr. Micha Rippert
Musik: Martin Kaiser
Anschliessend: Apéro
s. Seite 5

Donnerstag, 17. April
Gründonnerstag Tischabend-
mahl

18.00 Kirche Regensdorf
Pfrn. Nadja Boeck
mit Abendmahl

Freitag, 18. April
Karfreitags-Gottesdienst

10.00 Kirche Buchs
Pfr. Micha Rippert
Musik: Martin Kaiser
mit Abendmahl

Karfreitags-Gottesdienst
10.00 Kirche Regensdorf
Pfrn. Nadja Boeck
Musik: Johanna Tierling-Kaiser
mit Abendmahl

Musik und Wort zur Todes-
stunde Jesu

15.00 Kirche Dällikon
Pfrn. Nadja Boeck
Musik: Thomas Fischer

Samstag, 19. April
YSC: Osternacht mit Osterfeuer

20.00 Kirche Dällikon
Pfrn. Nadja Boeck
Start am Osterfeuer hinter der 
Kirche Dällikon um 20.00 Uhr

Sonntag, 20. April
Oster-Gottesdienst

10.00 Kirche Buchs
Pfr. Micha Rippert
Musik: Thomas Fischer
mit Abendmahl

Oster-Gottesdienst
10.00 Kirche Regensdorf
Pfr. Adrian Beyeler
Musik: Johanna & Martin Kaiser
Cantus Furttal
mit Abendmahl

Freitag, 25. April
Senevita Andacht

10.15 Senevita Stockenhof
Pfr. Adrian Beyeler
Musik: Thomas Fischer

Gottesdienst im Altersheim
14.30 Altersheim Furttal
Pfr. Adrian Beyeler
Musik: Johanna Tierling-Kaiser

Sonntag, 27. April
Gottesdienst

10.00 Kirche Buchs
Pfr. Adrian Beyeler
Musik: Johanna Tierling-Kaiser

Veranstaltungen
Begegnungscafé

Do 3./10. April 14.00  –17.00 
Kirchgemeindehaus Buchs

Bibelgespräche
Fr 11. April 20.00  –21.30 
Kirchgemeindehaus Buchs

Frauenarbeitskreis
Di 8./22. April 14.00  –16.00 
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Furttaler Ausfl ug
Di 29. April, 13.00  –17.30 
Anmeldung bis 24. April
s. Seite 2

Gebetstreffen
Fr 4./11./18./25. April 6.00  
Kirchgemeindehaus Buchs

Grosselterntreff
Mo 7. April 17.00–18.30  
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Internationale Tänze
Mo 7./28. April 14.30  –16.00 
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Jassnachmittag
Di 8./22. April 13.30  –16.30 
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Kurs Jesus
Do 3. April 19.30–21.30
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Manneträff
Do 10. April 19.00
Kirchgemeindehaus Buchs
s. Seite 3

Mittagessen für alle
So 13. April 12.00–14.00
Kirchgemeindehaus Regensdorf
Anmeldung bis 9. April

Nachdenken am Morgen
Do 10. April 9.30–11.00
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Ökum. Seniorennachmittag
Vortrag über UNESCO-Welterbe 
Albula-Bernina
Do 3. April 14.30
Kirchgemeindehaus Regensdorf
s. Seite 3

Seniorenessen
Do 24. April 12.00–14.00
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Sprechstunde des Kirchge-
meindepräsidenten

Telefon 044 520 44 71
peter.randegger@kirche-furttal.ch

Agenda |  Apri l  2025
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Detaillierte 
Informationen:
www.kirche-furttal.ch

Kinder / Jugendliche
Singe mit de Chliinschte

für Kinder von 0–5 Jahren mit 
Begleitung
Es gibt Anlässe in Buchs, 
Dällikon und Regensdorf. Mit 
Anmeldung. Flyer sind bei der 
Verwaltung erhältlich oder auf 
unserer Webseite.

Chrabbelgruppe
pausiert zur Zeit

Osternachmittag KUNTERBUNT
Mi, 16. April 14.00–17.00
s. Seite 2

roundabout 
für Girls / junge Frauen
von 10–20 Jahren, andere 
Girls treffen, tanzen, trainieren, 
plaudern
Infos: Beat Hartmann
roundabout kids
Mo 7./14. April
18.45 –19.45
Kirchgemeindehaus Regensdorf

roundabout youth
Mo 7./14. April
19.45 –20.45 
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Aufl ösung Ostereier-Suche
In dieser Ausgabe verstecken sich 12 farbige Ostereier. Male das grosse 
Osterei aus, dann sind es 13. 

Erinnerung: Bfa-Gottesdienst

Sonntag, 30 März
10.00 Kirche Regensdorf
Pfr. Adrian Beyeler
Musik: Johanna Tierling-Kaiser

Fahrdienst mit Anmeldung 

Wir bieten einen Fahrdienst zu den 
Gottesdiensten an. Anmeldung jeweils 
bis Donnerstag, 12.00 Uhr per Telefon 
044 520 44 00 oder via E-Mail an 
info@kirche-furttal.ch


